
 

Puder, Parfüm, Parasiten  

Mode und Hygiene im Barock  
Kein tägliches Zähneputzen, Waschen und Haare kämmen? Perücken, Reifröcke und aufgeklebte 

Schönheitsflecken? Bei Betrachten von Porträt-Gemälden und einem originalen Rokoko-Kleid in den 

Prunkräumen des Neuen Schlosses beschäftigen wir uns mit den Charakteristika der fürstlichen 

Damen- und Herrenmode des 18. Jahrhunderts: Was war modern? Wie muss man sich die damalige 

Unterwäsche vorstellen? Wie trug man das Haar, wie schminkte man sich? Was trugen Kinder? 

Stoffproben geben einen haptischen Eindruck von den damals verwendeten Materialien, Repliken 

von Korsett, Reifrock, Poschen und Dreispitz können in Augenschein genommen werden. Ein 

Leibstuhl und das fehlende Badzimmer stehen im Zentrum, wenn die Themen Hygiene und 

Körperpflege beleuchtet werden. Warum war Parfüm so beliebt und wie roch es? Ferner wird die 

Flohfalle als Mittel zur Parasitenbekämpfung anhand eines Modells erläutert.  

Mit Workshop: Barocke Flohfalle basteln und verzieren 

 

Verwendete Materialien  

Anfass-Objekte – Führungsmappe mit Bildern – Repliken – Demonstrationsmodelle – Quellentexte – 

Kleidung zum Anziehen 

 

Methoden  

Gruppenarbeit – Geruchsproben – Ertasten & Erfühlen – Impuls – Kreativarbeit 

 

Schule und Jahrgangsstufe 

Mittelschule, Grundschule, Realschule, Gymnasium – Jahrgangsstufen 2-7 

 

Schulfächer  

Geschichte, Heimat- und Sachunterricht, Kunst, Textiles Gestalten / Textiles Werken / Textilkunde, 

Werken 

 

Lehrplanbezug 

Grundschule: HSU1/2 4 HSU3/4 4; Ku1/2 1 Ku3/4 1 

Mittelschule: Ku7 1; GPG7 2; WG5 WG6 2  

Realschule: D7 4  

Gymnasium: G7 4 


